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Den Bericht zur Kenntnis zu nehmen.
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Sachdarstellung:

Zusammenfassende Darstellung der finanziellen Auswirkungen

Finanzielle Auswirkungen: nein
Auswirkungen auf den Stellenplan: nein

Die Abteilung Soziales (SO) ist seit 2016 sozialrdumlich orientiert. Alle Hilfen fur die Blrgerinnen
und Bdrger im Bereich SGB VIII, IX und XlI greifen ineinander und werden gemeinsam bearbeitet.
Die Leistungsbeziehenden des SGB Il werden nach wie vor zentral im Jobcenter UIm (JC) bearbeitet.
Der Geschaftsfuhrung des JC ist es ein groBBes Anliegen, dass die ganzheitliche Lebenslage ihrer
Klientinnen und Klienten betrachtet wird und maogliche Ressourcen im Sozialraum in die
Perspektivplanung einbezogen werden. Daraufhin entstand die Idee, gemeinsam mit der Abteilung
Soziales gemeinsame Falle zu besprechen, um fir die Birgerinnen und Burger die bestmoglichen
Unterstltzungen zu gewahren.

Abteilungsleitung SO und Geschaftsfihrung JC haben gemeinsam beschlossen, in einem
Pilotprojekt im Sozialrum Wiblingen, diese Zusammenarbeit zeitlich begrenzt zu testen und dabei
Erkenntnisse fUr eine mogliche weitere Zusammenarbeit zu gewinnen.

Im November 2018 und Januar 2019 fanden gemeinsame Sitzungen zwischen Mitarbeitenden des
Sozialraums Wiblingen und dem Jobcenter, unterstttzt durch eine interne Organisationsberatung
des JC, statt. Dabei wurden folgende Ziel festgelegt:

bestehende Strukturen und Ressourcen von SO und JC werden genutzt

das vorhandene Wissen wird gebutndelt und die Prozesse werden abgestimmt

die bestehende Zusammenarbeit wird vertrauensvoll gestarkt

es werden gemeinsame Losungen bei anonymisierten Fallkonstellationen erarbeitet

Im fachlichem Austausch wurde die zuklnftige Zusammenarbeit besprochen und die Projektziele
festgelegt. Bereits bei diesen Treffen bestand eine sehr wertschatzende und offene Bereitschaft zur
Zusammenarbeit. AuBerdem erfolgte eine gegenseitige Information Uber Arbeitsfelder und
Arbeitsweisen. Das hatte zum Ergebnis, dass folgende drei Bereiche intensiver bearbeitet werden
sollten:

e Personliche Treffen zum Austausch
e Hospitation zwischen JC und Stadt
e anonyme Fallkonferenzen zwischen JC und Stadt

Die bereits bestehenden und neu formulierten Austauschformate wurden gesammelt und
erarbeitet und sind nachfolgend aufgefuhrt (vgl. Anlage 1).

Im Mai 2019 stellte sich Frau Dr. Flohr im Forum Soziales in Wiblingen vor und erlauterte den Stand
des Projekts. Zuklnftig werden Vertreterinnen und Vertreter des Jobcenters am Forum und an
weiteren Gremien im Sozialraum Wiblingen teilnehmen. Parallel gab es die ersten anonymisierten,
gemeinsamen Fallberatungen, um fir die Blrgerinnen und Blrger die bestmadgliche Losung zu
finden.



-3-
Das Pilotprojekt im Sozialraum Wiblingen ist auf 6 Monate befristet.

Im November 2019 wird das Projekt evaluiert, um zu erdrtern, wie die Zusammenarbeit
weiterbestehen kann und ggf. auf andere Sozialraume ausgeweitet werden kann.

Ein nochmaliger Bericht im Fachbereichsausschuss ist flir 2020 geplant.



	FLD_VOATNRBK
	Gremium
	Zusatzinformation
	Datum
	Beratungsfolge
	SMC_BM_VOTEXT6
	Anlage
	Beschlußvorschlag
	FAuswirkung
	Sachverhalt

